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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder der Senioren-Union in der CSU, 
 
während sich die weltpolitischen Ereignisse überschlagen, musste heute auch noch das 
Oktoberfest in München aus Sicherheitsgründen geschlossen werden. Trotzdem wollen 
wir daran erinnern, dass am heutigen 1. Oktober der Weltseniorentag gefeiert wird. 
Diesen „Tag der Senioren“ oder „Tag der älteren Menschen“ haben wir zum Anlass 
genommen, eigens eine Pressemitteilung herauszugeben. Der Satz „Ja zum Alter, Ja zum 
kommunalpolitischen Engagement“ ist nicht nur ein Bekenntnis, sondern auch ein 
Auftrag: Bitte engagieren Sie sich nach Möglichkeit in der Kommunalpolitik. Die Senioren 
brauchen eine starke Stimme vor Ort! 
 
Als Senioren-Union der CSU fordern wir zudem die Bürger Münchens dazu auf, eine 
Olympiabewerbung zu unterstützen und beim Bürgerentscheid für die Bewerbung zu 
stimmen. Wie 1972 sehen wir mit der möglichen Ausrichtung der Spiele das Potenzial für 
eine verbesserte Infrastruktur, die Schaffung von dringend benötigtem zusätzlichem 
Wohnraum und die Förderung einer nachhaltigen Stadtentwicklung, die positive Impulse 
für die Region und für ganz Bayern geben kann. Ein wesentlicher Beitrag dazu wäre die 
Nutzung der Sportstätten von 1972, was auch zeigt, wie weit vor über 40 Jahren schon in 
die Zukunft gedacht wurde. Olympische Spiele in München könnten nicht nur die 
Wirtschaft, sondern auch den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft stärken. 
 
Der im Juli dieses Jahres neu gewählte Landesvorstand hat sich am 23. September zu 
seiner konstituierenden Sitzung getroffen. Es wurden neue SEN-Arbeitsgruppen 
gegründet bzw. bewährte wieder eingesetzt. Deren Vorsitzende und ihre Stellvertreter 
wurden in den Landesvorstand kooptiert. Wenn sie sich gerne in den Arbeitsgruppen 
einbringen möchten, wenden Sie sich bitte an die SEN-Landesgeschäftsstelle. 
 
Herzlichst 
 
Ihr 
 
 
 
Franz Meyer  

SEN-Landesvorsitzender  
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29. September 2025 
 
 
Senioren Union der CSU betont den internationalen Tag der älteren Menschen  
am 1. Oktober 
 
Ja zum Alter, Ja zum kommunalpolitischen Engagement 
 
Am Internationalen Tag der älteren Menschen, der am 1. Oktober begangen wird, soll 
das Thema älter werden stärker in das gesellschaftliche Bewusstsein gerückt und eine 
positive Haltung gegenüber dem Alter gefördert werden. Die Senioren-Union der CSU 
verbindet das Motto ‚Ja zum Alter‘ mit der Aufforderung zum politischen Engagement 
vor allem in der Kommunalpolitik. „Der Einsatz älterer Menschen in der 
Kommunalpolitik, in Gemeinderäten, Stadträten und Kreistagen, dient besonders 
wirkungsvoll dazu, die Interessen der älteren Menschen einzubringen“, betont Franz 
Meyer, Landesvorsitzender der Senioren -Union der CSU. „Mit dem Weltaltentag rufen 
wir dazu auf, die Kandidaten der älteren Generation zu unterstützen, die die Anliegen 
ihrer Altersgenossen in die kommunalen Gremien einbringen werden.“ 
 
Der internationale Tag der älteren Menschen wurde 1990 von den Vereinten Nationen 
ins Leben gerufen. Er erinnert jährlich am 1. Oktober an die Bedeutung der älteren 
Menschen in unserer Gesellschaft und soll die Solidarität zwischen den Generationen 
stärken. In Deutschland ruft die Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen (BAGSO) Kommunen, Vereine, Initiativen und engagierte 
Personen auf, mit der Aktion ‚Ja zum Alter‘ das Thema des Älterwerdens stärker ins 
gesellschaftliche Bewusstsein zu rücken. Dazu gibt es bundesweit verschiedene 
Aktionen. 
 
In Bayern werden zurzeit die Kandidatenlisten für die Kommunalwahlen vorbereitet und 
in den einzelnen Gemeinden, Städten und Kreisen Landkreisen werden auch die 
Vertreter der älteren Generation auf den Listen der CSU berücksichtigt. „Wir 
unterstreichen nachdrücklich, dass die beste Vertretung der älteren Menschen ihre 
Altersgenossen in den kommunalen Gremien sind, die sich besonders glaubwürdig für 
die Anliegen älterer Menschen einsetzen können“, fasst der Chef der Senioren-Union 
der CSU, Franz Meyer, zusammen. „Deshalb ist es aus der Sicht der Senioren-Union 
der CSU wichtig, bei den Kandidatenaufstellungen die Vertreter der älteren Generation 
besonders zu berücksichtigen.“ 
 
Ende 
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Senioren-Union der CSU unterstützt die Olympiabewerbung Münchens  
 
Ein Entwicklungsschub für ganz Bayern 
 
Nachdrücklich unterstützt die Senioren-Union der CSU die Olympiabewerbung 
Münchens für die Sommerspiele 2036,2040 oder 2044. „Gerade die ältere Generation 
erinnert sich noch an den Wachstumsschub und die Modernisierung vieler 
Lebensbereiche durch die Ausrichtung der Olympischen Spiele 1972 in München. 
Deshalb setzt sich die Senioren-Union der CSU da-für ein, die Olympiabewerbung 
Münchens durch einen Bürgerentscheid zu bejahen und dann durch die Unterstützung 
der bayerischen Politik zu fördern“, erklärt Franz Meyer, Lan-desvorsitzender der 
Senioren-Union der CSU. „Wie 1972 sehen wir mit der Ausrichtung der Spiele das 
Potenzial für eine verbesserte Infrastruktur, Schaffung von dringend benötigtem 
zusätzlichem Wohnraum und wirksame Unterstützung der Wirtschaft. Bayern kann 
zudem seine Stärke zeigen, wir können Optimismus und den Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft als Gastgeber für Olympische Spiele zum Ausdruck bringen.“ 
 
In einer erfolgreichen Bewerbung für die Austragung der Olympischen Spiele 
Sommerspiele in den Jahren 2036, 2040 oder 2044 sieht die bayerische Politik die 
Chance, neue Infrastrukturprojekte, bezahlbaren Wohnraum und eine nachhaltige 
Stadtentwicklung zu fördern und damit positive Impulse für die Region und für ganz 
Bayern zu geben. Deshalb ruft die Senioren-Union der CSU die Bürger Münchens auf, 
eine Olympiabewerbung zu unterstützen und beim Bürgerentscheid für die Bewerbung 
zustimmen. 
 
„Der jüngeren Generation müssen wir verdeutlichen, wie wichtig die Olympischen 
Spiele 1972 in München waren. Die bayerische Hauptstadt und der Freistaat konnten 
sich als modern und weltoffen präsentieren. In beeindruckender Weise wurde eine 
moderne und funktionierende Infrastruktur geschaffen, von der Bayern noch heute 
profitiert“, fasst Senioren-Unions-Chef Franz Meyer, Staatssekretär a.D. und Altlandrat 
von Passau, zusammen. „Für die neuen Olympischen Spiele soll die Schaffung 
moderner Infrastruktur mit Nachhaltigkeit verbunden werden. Ein wesentlicher Beitrag 
dazu ist die Nutzung der Sportstätten von 1972, was auch zeigt, wie weit vor über 40 
Jahren schon in die Zukunft gedacht wurde. Deshalb sagt die Senioren-Union der CSU: 
Ja zu Olympia, ja zur Olympiabewerbung Münchens!“ 
 
Ende  



 

 

 
 
 
 

 

 
 

SEN-Arbeitsgruppen 2025-2027 

 
 

 

 

AG Gesundheit und Pflege 

 

 

 

AG Kommunales und Wohnen 

 

 

 

AG Mobilität und Klima 

 

 

 

AG Medien und Digitalisierung  

 

 

 

AG Innere Sicherheit und Migration  

 

 

 

AG Seniorenpolitik und Generationengerechtigkeit  

 

 

 

AG Rente 

 

 

 
 


